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& Sgtbstloute ffiiren Richtig schreiben

Erinnere dich: Zu jeder Sitbe gehört ein Setbsttout.

@ schreibe jetzt die wörter in der sitben-Geheimschrift dorunter.

l'$ A E I O U: Wetche setbstloute fehten hier? setze sie ein.

{:i-i Zeichne die Sitbenbögen unter die Wörter.

,0
4n (/rL

oll ,/.Vn^?/n.

sre ern.A Ö Ü: Wetche Umtoute fehten hier? Setzeww@lt /)
r-7 Yl,,4,C

@ Lies die wörter. streiche dos wort durch, dos fotsch ktingt.

I
die Mutter - die Muter

@
dos Bett - dos Beet

des8retl- dos Brot der Bo[ - der Bott

&
otter - de

42

Sitbenbögen molen
\--,\--,/

hetfen fotlen sehen frogen

Geheimschrift oe

der V r Voter die Ftiege - die Ftigge



{11egen'

Blumen von A bie Z

V
Krokus

Gönseb[ümchen

Sonnanbtume

Primol

Moigtöckchen

Ostergtocke Veitchen
Aufgoben

ä\ Schreibe die Btumennomen noch
dem Abc geordnet ouf ein Btott.

-*'=b Mote die Btumen bunt ous.

Löwenzohn

Netke

28



Richtig schreiben Longer und kurzer Setbsttqut ß

,nl,ien long oder kurz ktingen.

War,ter tout und moche die Fingerprobe:

@ Sprich die Wörter: lst der erste Setbsttout tong oder kurz?

Zeichne unter die Bitder einen Punkt oder einen strich.

@ Zeichne einen Strich unter die tongen Setbsttoute und einen Punkt unter die

kurzen Setbsttoute.

nlrr T,a,q
-cl

nnA B'hll nlß P'{ill'zz

tlrr Scmmwr nlrr Jlnnnl
A4n$n /nn/rcn kagln

nlrr Frurqh/nq

.?vJ?/lL /%.arl

@ Verbinde die Wörter mit d

wr(f§--e,-r.*f

@
ryil]
[j]6ill

rre[]

ww&

Bitd.

@ Schreibe dos richtige Wort neben die Bitder. Achte ouf die Schreibweise'

t+3



Tylegen'

Nun sind die Toge wieder l"önger hett.
z

EA
Die 'ffi btühen schon.

Wi öänffi
Einige 

m 
teuchten 

W:bereits 
ouf der Wiese.

BoLd btühen ouch die t#t i!

Die % ","n",*ln)';r,"0",.

Jetzt können wir ouch wieder droußen spieten.

lm Frühting

Vöget

TutpenSchneeglöckchen

ffio@7€--{ 2§

0q
o
Y
§i

o
-
5

o

o
o
F

z
EE
o
lr)
o
o
t

rr,

s
F
v
6

AmselnNest

Osterglocken

Aufgoben

@ Schreibe den Text ob und setze für die Bitder
Wörter ein.

# Lies den Text.

29



& Mitloute nqch ku rzem Selbsttout Richtig schreiben

Noch einem kurzen setbsttout im wortstomm fotgen zwei tvtitiär

Himmet
12

C Schreibe die Wörter ouf.

@ Setze unter den ersten Setbsttout einen Punkt, wenn er kurzgesprochen wird.
Achtung: Ein Wort hot einen longen Setbsttoutl

@ Morkiere in den Substontiven die Mitloute, die den kurzen Setbsttouten fotgen.

@ Troge die Verben in die possenden Köstchen ein.
ln den forbigen Fetdern müssen immer zwei Mittoute stehen.

-schenken-

,

I

iE@P

t-tetr"il @8 ".!;
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fllegen-

Frühtlng

ffirr@

Frühting

Wos ist dos?
Es summt, es brummt,
es singt und ktingt!

Die Sonne scheint hett
und die Wiesen sind bunt

- gonz ptötztich kom dos!

Do ist doch schnell,
fost [iber Nocht
der Frühting erwocht!

lch hob' es geseh'n,
gespilrt und gerochen.
Und du?

@ Sondy von der Gieth

06o

I
6i

o
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u
o

o
oEF

E
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E
o
,c

ä
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u
§
IF
E

Aufgoben
& Übe dos Gedicht gut zu lesen. Achte dorouf, noch

jedem Sotz und noch jedem Absotz eine kteine
Sprechpquse zu mochen.

e'- Schreibe dos Gedicht ob. Achte hier dorouf,
die Zeil.en und Strophen einzuho[ten.. Mo[e zu deinem Gedicht ein possendes Bil.d.
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